
Protokoll der Hauptversammlung der
Laienverantwortung Regensburg e.V.

– eine Vereinigung von Gläubigen
nach CIC can. 2015

Ulrich-Obser-Saal im Schreiberhaus, St.-Katharinenplatz 5, 93059
Regensburg Sonntag, 28.12.2025, 17:00 - 19:00

1 Begrüßung

Entschuldigt: Susanne Bartelmann, Elke Burger, Helmut Dümler, Alfred Faltermeier,
Prof. Dr. Erich Garhammer, Rudolf Hirsch Rita Hoffmann, Markus Mußemann, Paul
Prengel, Irene Treitinger, Monika Urban

Teilnehmende Mitglieder Elisabeth Ebert-Rappl, Dr. Elke Faber, Sepp Falk, Johann
Fischer, Franz Gerl, Hedwig Gerl, Christoph Gessner, Alois Giglberger, Prof. Dr. Jo-
hannes Grabmeier, Sigrid Grabmeier, Marianne Pesold, Fritz Wallner

Gäste: Andreas Schlagenhaufer, Hans Voggenreiter

Gedenken: Im März diesen Jahres ist unser Mitglied Manfred Hofmann verstorben,
im Mai Leo Feichtmeier. Gedenken mit einer Schweigeminute.

Besinnung: Sigrid Grabmeier

Tagesordnung:

• Begrüßung mit Besinnung

• Bericht des Vorsitzenden Prof. Dr. J. Grabmeier, Planungen 2025/2026

• Finanzbericht zu den Rechnungsjahren 2024 und 2025 von E. Ebert-Rappl

1



• Bericht der Kassenprüfer F. Gerl und S. Falk, Antrag auf Entlastung der Vor-
standschaft

• Neuwahlen der Vorstandsschaft

• Aktuelle Themen

• Sonstiges

2 Bericht des Vorsitzenden, Planung 2025/2026

• Vorstand:

– Vorsitzender: Prof. Dr. Johannes Grabmeier, Deggendorf,

– Stellvertretender Vorsitzender: Fritz Wallner, Schierling,

– Kasse: Elisabeth Ebert-Rappl, Nittendorf,

– Christoph Gessner, Pollenfeld,

– Marianne Pesold, Regensburg.

• Letzte Vollversammlungen 05.11.2023 in Regensburg (mit Neuwahlen) 10.11.2024
in Regensburg

• Mitgliederstand:

– 37 am 05.11.2023: verstorben Elisabeth Hammerl und Brigitte Klasen. Aus-
getreten ist Dr. Stefan Putz. Wir begrüßen neu in unserer Mitte: Johann Fi-
scher aus Neunburg vorm Wald, Rudolf Hirsch aus Schwandorf und Alfred
Faltermeier aus Flossenbürg.

– 35 am 10.11.2024: ausgetreten ist Klaus Ederer aus Regensburg und Hans
König aus Deggendorf/Regensburg.

– 32 am 28.12.2025: verstorben ist Manfred Hofmann und Leo Feichtmeier,
ausgetreten sind Helmut Schimek und Bernhard Suttner. Wir begrüßen neu
in unserer Mitte Alois Giglberger.

– 30 am 01.01.2026: ausgetreten sind Rita Hofmann und Alfred Faltermeier.

Veranstaltungen und Aktivitäten 2024/2025

• 10.11.2024 in Regensburg: Hauptversammlung

• Einkehrtag 24.-25.01.2025 in Deggendorf.

– Besinnung

– Prof. Dr. Heribert Franz Köck: „Wem Was und Wie verkündigen?“
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– Arbeitssitzung Essentielles aus der Weltsynode Abschnitt 1: Einleitung
(Susanne Bartelmann) Abschnitt 2 und 3: Das Herz der Synodalität (Sig-
rid Grabmeier) Abschnitt 4: Gemeinsam im gleichen Boot 1 (Fritz Wall-
ner) Abschnitt 5: Gemeinsam im gleichen Boot 2 (Christoph Gessner) Ab-
schnitte 6 und 7: Das Netz auswerfen (Franz Gerl) Abschnitte 8 und 9: Ein
reicher Fang (Johann Fischer erst 19.10.2025) Abschnitt 10: “So sende ich
Euch” (Marianne Pesold erst am 30.03.2025) „Die Form der Reform - An-
merkungen zur Lage und Lehre der Kirche“ von Prof. Dr. Wolfgang Beinert
(Zusammenfassung von Prof. Dr. Johannes Grabmeier)

– Feier des Lebens, Agapegottesdienst – Sigrid Grabmeier

– Vorbereitung Katholikentag in Würzburg: es wurden von der LVR zwei Ver-
anstaltungen vorgeschlagen, die beide abgelehnt wurden:

* Thema Podium 1: Evaluation des Diözesanbischofs – Wie diese For-
derung der Weltsynode konkret umsetzen?

* Thema 2 Werkstatt: Mitwirkungsgremien: synodale Komponenten in
den Satzungen

– 18.02.2025 bei Wir sind Kirche: Gespräch am Jakobsbrunnen mit Prof. Dr.
Wolfgang Beinert: „Zur Lage und Lehre der Kirche“, Moderation Prof. Dr.
Johannes Grabmeier

– März 2025: Neugestaltung Homepage mit WordPress:
https://laienverantwortung-regensburg.de/

– 30.03.2025 im Schaffnerstüberl der Brauereigaststätte Kneitinger: Mitglie-
dertreffen.

– 09.05.2025 Interview im Niederbayern TV mit Prof. Dr. Johannes Grabmei-
er zur Wahl von Leo XIV.
https://deggendorf.niederbayerntv.de/mediathek/video/talk-mit-prof-dr-johannes-grabmeier-von-wir-sind-kirche-zum-neuen-papst-leo-xiv

– 11.05.2025 Vortrag von Prof. Dr. Wolfgang Beinert: „Die Form der Re-
form“im Bonhoeffer-Saal des Alumneums. Obermünsterzentrum hat uns
keinen Raum zur Verfügung gestellt.

– 13.07.2025 Sommerfest in Gerls Obstgarten bei Amberg: Herzlichen Dank
für die Einladung!

– 27.07.2025: Übergabe des Buches „Kirchlicher Rechtsweg – vatikanische
Sackgasse“ an Bischof Voderholzer.

– 19.10.2025 Mitgliedertreffen zum ersten Mal im Schreiberhaus in Regensburg-
Stadtamhof – Dank an Irene Treitinger für diese Empfehlung.

– 15.11.2025 Ein Trauriges Jubiläum: Pressemitteilung anlässlich 20 Jahre
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Zerschlagung der Katholikenräte in der Diözese Regensburg, keinerlei Re-
aktion.

– 20.11.2025 Laienverantwortung Regensburg beteiligt sich an einem offe-
nen Brief von 18 Reformgruppen an den 5. Synodalen Ausschuss

– 28.12.2025 Hauptversammlung im Schreiberhaus mit nachfolgender Weih-
nachtsfeier.

Buchprojekt Prof. Dr. Köck: „Die Religionsfreiheit im Spannungsfeld von Mensch
- Staat - Kirche unter besonderer Berücksichtigung von Konkordaten“, Erste Auflage
fertiggestellt.

Mit einem Geleitwort von
Volksanwalt der Republik Österreich i.R.

Dr. Herbert Kohlmaier

Laienverantwortung in der röm.-kath. Kirche:
Schriften und Dokumente

Herausgegeben von Laienverantwortung
Regensburg e.V., einer Vereinigung von 

Gläubigen nach Canon 215
www.laienverantwortung-regensburg.de

Weder d ie ver fassungsrecht l ichen Umwälzungen in Deutschland und 
Österre ich nach dem Ersten und Zwei ten Weltkr ieg noch das von Papst  
Johannes XXII I .  geforderte und mit  dem Zwei ten Vat ikanischen Konzi l  
(1962-1965) angezie l te Aggiornamento  der Kathol ischen Kirche hat  für  das 
Verhäl tn is von Kirche und Staat   jene entscheidenden  Veränderungen 
gebracht ,   wie  s ie unter  dem Aspekt  der Menschenrechte,  insbesondere  des 
Rechts auf  Rel ig ionsfre ihei t ,   geboten wären.  Die mi t te la l ter l ichen Zwei-
Schwerter-Lehre wirkt  immer noch nach;  der Staat  spr icht  wei ter  für  seine 
kathol ischen Staatsangehör igen,  der  Papst  spr icht  wei ter  für  sein Gläubigen.  
Die Kathol iken werden da wie dort  n icht  gefragt .  
 
Zwar wäre der moderne Staat  verpf l ichtet ,  seinen kathol ischen Angehör igen 
für  seinen Bereich d ie Rel ig ionsfre ihei t  in  vol lem Umfang zukommen zu 
lassen,  räumt aber der Kirche Rechte e in,  d ie mi t  der  Rel ig ionsfre ihei t  seiner 
Kathol iken unvereinbar s ind.  Hierher gehört  insbesondere d ie „Kirchensteuer“  
verschiedener Prägung,  welche die Freihei t  des Einzelnen,  seine (h ier :  
f inanzie l len)  Verpf l ichtungen gegenüber seiner Kirche ohne Eingr i ff  des 
Staates selbst  zu best immen, gravierend ver letzt ,  aber auch das Recht  der 
Kirche,  Personen vom Schuld ienst   oder von staat l ichen Univers i täten ohne 
st ichhal t ige Begründung durch Verweigerung der „missio canonica“ 
auszuschl ießen.

Hierher gehören auch die Konkordate,  in denen der Staat  der Kathol ischen 
Kirche auf  dem Rücken seiner kathol ischen Staatsangehör igen Rechte 
e inräumt,  obwohl  das Konkordat  ja das Verhäl tn is zur  Ki rche gerade im 
betreffenden Staat  und damit  für  d ie dort igen Kathol iken regel t .  Das muss bei  
zukünf t igen Vert rägen zwischen Staat  und Kirche vermieden,  bestehende, of t  
schon äl teren Konkordate aber unter  dem Aspekt  der Rel ig ionsfre ihei t  geprüf t  
werden und al lenfa l ls  beendet  werden

PROF. DR. HERIBERT FRANZ KÖCK

ANIMUS VERLAG

ISBN 978-3-00-040423-8
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ist emerit ierter Professor der Johannes Kepler 
Universität Linz und lehrte Völkerrecht, Europarecht 
und Rechtsphilosophie auch als Titularprofessor an 
der Universität Wien, an der Donau-Universität 
Krems, an verschiedenen ausländischen Univer-
sitäten  sowie an der Päpstl iche Diplomatenakademie 
(Pontif icia Accademia Ecclesiastica) in Rom.

Planungen 2026:

• Einkehrtag in Deggendorf 27.03.-28.03.2026

• Veranstaltung mit Prof. Dr. Köck zum neuen Buch

• Veranstaltung mit Prof. Dr. Garhammer

• Katholikentag in Würzburg 13. - 17. Mai 2026: Wir sind Kirche, Quartiere

• Sommerfest

• Ideen für weitere Verstaltungen?

• Ältere Vorschläge: Monika Schmid, Gemeindeleiterin i.R. in der Schweiz, Preis-
trägerin Trompete von Jericho 2024, Theologie der Beziehungsethik, Prof. Dr.
Kerstin Schlögl-Fierl, Augsburg, Prof. Dr. Julia Knop, Erfurt: Synodaler Aus-
schuss, Dr. Doris Reisinger: wurde angefragt, ohne Reaktion, Weltethos. Insti-
tutsleiter Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Ulrich Hemel.
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3 Finanzbericht zum Rechnungsjahr 2024/2025 von E.
Ebert-Rappl

Kontostand zum 31.12.2023 8395,68 e
Einnahmen 1423,00 e
Einkehrtage 2024 und 2025 610,00 e
Gutschrift Domero Hotels 65,00 e
Mitgliedsbeiträge 748,00 e
Ausgaben 4388,25 e
Dormero Hotels 365,00 e
Retoure 12,00 e
Auslagen Referenten 479,18 e
Einkehrtage 2024 und 2025 440,00 e
STRATO/Internetnutzung 456,52 e
Kontoführung 159,20 e
Zuschuss Katholikentag 2024 Erfurt 489,00 e
Anmietung von Versammlungsräumen 108,00 e
Druckkosten Buch Prof. Dr. Köck 896,35 e
Kontostand zum 30.11.2025 5433,43 e
Kontoführung 20.11.2025 -3,95 e
Beitragseinzug 16.12.2025 581,00 e
Strato (Internet) 29.12.2025 -3,02 e
Abschluss Bankkosten 31.12.2025 -6,26 e
Kontostand zum 31.12.2025 6005,15 e

4 Bericht der Kassenprüfer

Franz Gerl und Sepp Falk haben die Kasse und die Unterlagen geprüft und bestätigen
eine ordnungsgemäße Kassenführung. Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft für
die Rechnungsjahre 2024 und 2025 incl. des noch in den letzten 3 Tagen nur noch
zu erwartenden Kontokosten der Bank – wird einstimmig beschlossen.

5 Neuwahlen des Vorstands und der Kassenprüfer

• Bestimmung eines Wahlleiters: einstimmig Hans Voggenreiter mit Unterstüt-
zung von Andreas Schlagenhaufer.

• Vorstand
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– 1. Vorsitzender: Prof. Dr. Grabmeier einstimmig

– 2. Vorsitzender: Fritz Wallner einstimmig

– Schatzmeister: Elisabeth Ebert-Rappl einstimmig

– Beisitzer: Marianne Pesold einstimmig

– Beisitzer: Christoph Gessner einstimmig

– Beisitzer: Susanne Bartelmann einstimmig

• Kassenprüfer: Sepp Falk und Franz Gerl einstimmmig

6 Aktuelle Themen

Angesprochen wird Folgendes:

• Peter Neuhaus: Kirchenschmelze

• Halik, Garhammer oder Knobloch nach Deggendorf einladen

• Kein Widerhall der synodalen Diskussion in der breiten Fläche, z.B. Ludwig Re-
chenmacher (Kolping).

• Satzungen bei Pfarrzusammenlegungen.

• PGR-Wahl am 01.03.2026

• Seelsorgeplan 24-34

• Weihnachtsbotschaft des Bischofs

• Matthias Matussek: Das katholische Abenteuer

• Seelenfänger Staffel 5

7 Sonstiges

Keine Beiträge.
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Anhang

7.1 Thema Podium 1: Evaluation des Diözesanbischofs – Wie
diese Forderung der Weltsynode konkret umsetzen?

Inhaltliche Zielsetzung: Die Weltsynode hat interessante Anforderungen der syn-
odalen Weiterentwicklung der Kirche formuliert: Transparenz, Rechenschaft über Ent-
scheidungen, Evaluation. Da braucht es Mut von allen, dies vor Ort in den Diözesen
konkret einzufordern und da braucht es auch Mut der hierarchischen Amtsträger sich
darauf einzulassen und zur Mitwirkung beizutragen und aufzustehen.

Ablauf der Veranstaltung:

Im Abschnitt 79 des Abschlusstexts der Weltsynode heißt es: „Im Gebet und im brü-
derlichen Dialog haben wir erkannt, dass die kirchliche Unterscheidung, die Sorg-
falt bei Entscheidungsprozessen sowie die Verpflichtung zur Rechenschaft und zur
Evaluation unserer Entscheidungen Praktiken sind, mit denen wir auf das Wort ant-
worten, das uns die Wege der Sendung weist.“ Wie kann die Evaluation eines
Diözesanbischofs konkret ausgestaltet und durchgeführt werden? Die Fragen der
Erstellung eines Kriterienkatalogs, Evaluierungsfragen, Evaluierungsintervall, Beteili-
gungsmechanismen, notwendige kirchenrechtliche Ergänzungen und mögliche Kon-
sequenzen aus einer Evaluierung sollen in einem Podium mit Impulsreferaten disku-
tiert werden. Publikumsfragen und -statements werden mit Anwalt/Anwältin des Pu-
blikums eingebracht. Podiumsteilnehmer: Diözesanbischof, Kirchenrechtler/in, Eva-
luationsspezialist eines Beratungsunternehmens, Moderation. Vorgesehene Mit-
wirkende: Diözesanbischof N.N., z.B. Thomas von Mitschke-Collande Direktor em.
McKinsey&Company, z.B. Kirchenrechtsprofessorin Prof. Dr. Myriam Wijlens, Erfurt
Abgelehnt!

7.2 Thema 2 Werkstatt: Mitwirkungsgremien: synodale
Komponenten in den Satzungen Untertitel: Was gibt es
schon, was ist zu ergänzen?

Inhaltliche Zielsetzung: Die Ergebnisse der Weltsynode erfordern eine Sichtung der
Satzungen aller Mitwirkungsgremien in der r.k. Kirche in Deutschland, insbesondere
auch diejenigen der Katholikenräte. Bestandsaufnahme und Herausarbeiten, welche
synodalen Komponenten in den Satzungen ergänzt werden müssen. Wir hoffen, dass
dies zu fordern und aufzustehen, keines Mutes mehr bedarf.

Ablauf der Veranstaltung: Abschnitt 74 des Abschlusstexts der Weltsynode „Eine
klarere Verteilung von Aufgaben und Verantwortlichkeiten und eine mutigere Unter-
scheidung dessen, was eigentlich zum ordinierten Amt gehört und was an andere
delegiert werden kann und muss, wird eine spirituellere und pastoral dynamischere
Weise der Ausübung des Amtes fördern. Diese Perspektive wird sich sicherlich auf
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die Entscheidungsprozesse auswirken und ihnen einen klareren synodalen Charakter
verleihen.“ Diese Defnition der Aufgaben und der Verantwortlichkeiten und ihre Ent-
scheidungsprozesse sind in den Satzungen der Mitwirkungsgremien zu schärfen: Mut
und Aufstehen. Vom Bistum Limburg und von der speziellen Form des Rottenburger
Modells und des auf Grund der Erfahrungen in Regensburg von der Laienverantwor-
tung Regensburg entwickelten Muster-Katholikenratssatzung gilt es zu lernen, eben-
so aus der Sicht der Jugend. Diese Konzepte werden in einem Workshop vorgestellt
und ein Anforderungskatalog dazu soll erarbeitet werden. Vorgesehene Mitwirkende:
Leitung der Werkstatt: Fritz Wallner oder Prof. Dr. Johannes Grabmeier, Abgelehnt!
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